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Eine Staatsbürgerschaft ist ein Vorrecht

Als Staatsbürger eines Landes besitzen wir beson-
dere Rechte: Wohn-, Wahl- und Bürgerrechte.      
Gleich nach unserer Geburt 
wurden Name, Natio-
nalität und Geburtsort 
amtlich festgehalten, 
was unser Leben 
nachhaltig prägt.

Kommen noch Wärme 
und Geborgenheit in 
einer liebevollen Familie 
hinzu, könnte es uns 
kaum  besser gehen.

Doch fühlen wir uns wirklich sicher und sind frei von 
Ängsten? Die Realität sieht anders aus.  

Familien brechen ausei-
nander und Krankheiten 
rauben uns den Lebens-
mut. Auch wirtschaftli-
che Sorgen machen vor 
keinem Land halt. Zu-
kunftsängste wegen der 
Finanzkrise, der weltwei-
ten Klimaveränderung und 
atomaren Bedrohung tun 
ihr Übriges. 



        	
Menschen im In- und 
Ausland suchen nach 
einer besseren Zu-
kunft, nach einem 
Ort der Sicherheit 
und Gerechtigkeit für 
jeden.  

Gibt es ein Land, 
in dem es wirklich 
um das Wohl aller 
Einwohner geht? 
Wo man das „Du“ 
vor das „Ich“ stellt und 
Egoismus und Schuld nicht existieren? In dem 
jeder Platz hat, und in das man kostenlos Zutritt 
erhält? 

„Träumereien“, meinen Sie, „so 
etwas gibt es ja nur im Him-
mel!“
Sie haben Recht. Solange wir 
in dieser Welt leben, werden 
wir mit Egoismus und Un-
gerechtigkeiten zu kämpfen 
haben. Und dennoch: Es gibt 
gute Nachricht für alle, die 

sich nach einer besseren Welt sehnen. 
Staatsbürger des Himmels zu sein, ist durch Jesus 
Christus bereits zu Lebzeiten möglich. 



        	
Wie im weltlichen Leben, brauchen wir für den Rei-
sepass „Himmelreich“ eine rechtskräftige Geburtsur-
kunde. Doch es gibt einen wichtigen Unterschied: Es 

handelt sich dabei nicht um eine 
Bescheinigung mit Amts-
siegel, sondern um ein 
inneres Neuwerden.

Jesus Christus: „Mensch-
liches Leben wird von 
Menschen geboren, doch 
geistliches Leben von 
Gottes Geist. Wundere dich 
also nicht, dass ich dir sag-
te: Ihr müsst von neuem 		

	 geboren werden.“
Aus der Bibel: Johannes 3, Verse 6-7 

Diesen Neuanfang 
erfahren wir, wenn wir 
Jesus Christus unser 
Leben persönlich an-
vertrauen, ihn in unser 
Leben aufnehmen. 

Doch allen, die Jesus 
Christus aufnahmen, die 
an seinen Namen glaub-      	 	
ten, gab er das Recht, Kinder Gottes zu werden.
Aus der Bibel: Johannes 1, Vers 12



        	
Ihr Reisepass liegt bereit. Sie müssen nur die Einrei-
seformalitäten erledigen. Weil eine Einreise mit Sün-
de und Schuld nicht möglich ist, müssen negative  
Einträge zuerst aus unserer Personalakte gelöscht 
werden. 

„Geht das überhaupt?“, fragen Sie sich.  
Ja, denn Jesus Christus, der Sohn Gottes, nahm 
unsere Schuld auf sich und starb dafür am Kreuz.  
Es ist ein Geschenk, das wir nur anzunehmen brau-
chen. 

Jesus Christus: 
„Ich versichere euch: Wer 
meine Botschaft hört und 
an Gott glaubt, der mich 
gesandt hat, der hat das 
ewige Leben. Er wird nicht 
für seine Sünden verurteilt 
werden, sondern ist be-
reits den Schritt vom Tod 
ins Leben gegangen.“
Aus der Bibel: Johannes 5, 
Vers 24

Ist das auch ein Angebot 
für Sie? 
Wenn ja, laden wir Sie 
ein, folgendes Gebet zu  
sprechen: 



              	               	
Herr Jesus Christus, ich danke dir, dass du mich 
liebst und am Kreuz für mich gestorben bist. Ich 
bekenne dir meine Sünden und bitte dich um Verge-
bung. Ich nehme dich jetzt als den Herrn und Retter 
meines Lebens an.

Wenn Sie dieses Gebet ernsthaft gesprochen haben, 
begrüßen wir Sie als Bürger des Himmelreiches! 

 

So seid ihr nicht länger Fremde und Heimatlose; ihr 
gehört jetzt als Bürger zum Volk Gottes, ja sogar zu 
seiner Familie. 
Aus der Bibel: Epheser 3, Vers 19
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Wir sind Christen verschiedener Konfessionen, denen es ein 
Anliegen ist, Ihnen von Gottes Liebe zu erzählen. Wir freuen 
uns, wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen. 

Wie geht es weiter? 

Vertiefen Sie Ihren Anfang im Glauben mit dem 
Lesen von hilfreicher Literatur! Kontaktieren Sie uns, 
wenn Sie Fragen haben oder Hilfe brauchen! Nutzen 
Sie unsere Gutscheinkarte! Suchen Sie sich eine 
Gemeinschaft von Christen zum gemeinsamen Bi-
bellesen, Diskutieren und Lernen! Auch dabei unter-
stützen wir Sie gerne nach unseren Möglichkeiten.



              	               	
Menschen unterwegs mit Jesus

Judith Mérei berichtet:
Meine Eltern ließen sich 
scheiden, als ich sieben Jahre 
alt war. Wir Kinder wurden 
zwischen den Eltern hin- und 
hergerissen und erlebten we-
der Wärme noch Geborgenheit 
oder das Gefühl einer Heimat. 
Deshalb war mein größter 
Wunsch, selber einmal eine 
eigene, stabile Familie zu grün-
den. Zweimal habe ich geheira-
tet, aber beide Ehen sind gescheitert. 

	 In einem Vortrag hörte ich 
das erste Mal in mei-
nem Leben, dass Gott 
ein liebender Gott ist, 
der sich um die persön-
lichen Probleme des 
Menschen kümmert. 
Wie ein Ertrinkender, der 
nach dem schwimmen-
den Strohhalm greift, 

habe ich Jesus in mein Leben aufgenommen. Aber 
Jesus ist kein Strohhalm, wie ich dachte, sondern 
ein Fels, der mich hält.



              	               	
Auch in meinem kleinen, 
schwer kranken Sohn wirkte 
der Herr Jesus wunderbar. 
Er hat ihn auf die himmlische 
Heimat vorbereitet und die 
Gegenwart Gottes war in 
seinem Leben eine Realität. 
Einige Monate vor seinem 
Tod - er war 6 Jahre alt - bat er mich, ihm das 
Tippen des Namens Jesu auf der Schreibmaschine 
beizubringen. Er übte viel und zum Schluss war eine 
ganze Seite mit dem Namen Jesus voll geschrieben. 
Er kam zu mir und sagte: „Mutti, das leg jetzt bitte 
weg und wenn ich mal sterbe, werde ich dies mit mir 
nehmen, um dem Herrn Jesus zu zeigen, wie lieb ich 
ihn habe!“

Nach dem schmerzvollen Verlust meines Sohnes 
erlebte ich schöne Zeiten, aber auch viele Stürme. 
Wäre nicht Jesus Christus die Basis und der Fels in 

meinem Leben - ich wäre wohl 
ein einsamer und verbitterter 
Mensch geworden. So aber 
kann ich bezeugen: 

Meine Vergangenheit ist 
vergeben, meine Gegenwart 
ist in Seinen Händen und 
meine Zukunft ist bei Ihm 
gesichert. 



        	
Besuchen Sie doch folgende Seite im Internet:

www.leben-wozu.at
Dort können Sie auch Fragen stellen und Ihren Gut-
schein einlösen! 
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